
Forstberg  
 
Die Naturerbefläche Forstberg befindet sich auf einer nach Süden 
geneigten Muschelkalk-Randplatte des Thüringer Beckens. Großflächige 

magere Flachland-Mähwiesen und Halbtrockenrasen sowie in 
nennenswerter Größe vorkommende Streuobstbestände prägen die 

Fläche. Von Bedeutung sind auch Teiche und temporäre Kleingewässer. 
Kleinere naturferne Nadelbaumanpflanzungen grenzen die Fläche im 

Norden und Westen ab. 
 

 

Schutz- und Entwicklungsziele 
 

Erhalt und Optimierung der Offenlandbereiche 
 Erhalt bzw. Optimierung der großen, zusammenhängenden Flächen 

mesophilen Grünlandes und Magerrasen im Verbund mit Feldgehölzen 
und Gewässerbereichen auch als Lebensraum seltener oder gefährdeter 

Tier- und Pflanzenarten.  

 
Erhalt und Optimierung der Streuobstwiesen und Obstbaureihen 

 Erhalt bzw. Optimierung der noch in nennenswerter Größe vorhandenen 
alten Streuobstbestände durch behutsame Pflege und Ergänzung unter 

besonderer Beachtung der Bedeutung des Totholzes.  
 Erhalt, Optimierung und Ergänzung vorhandener Obstbaumreihen. 

 
Umbau und natürliche Entwicklung der Wälder und 

Waldübergangsbereiche 
 Behutsame, schrittweise Umwandlung der an der Nord- und Westgrenze 

der Fläche befindlichen naturfernen Nadelbaumanpflanzungen in breite, 
konturierte naturnahe Hecken-und lichte Waldstrukturen.  

 
Erhalt und Optimierung der Teiche und Kleinstgewässer 

 Behutsame Pflege der Teiche und temporären Kleingewässer. 

 

Schutzgebiete 
FFH-Gebiet „Volkenrodaer Teiche“ (DE4729-301) 


